
Tour mit dem KSV Aldingen 14.05.2011 
 
 

Alle Jahre wieder eine Tour mit den Mitgliedern des KSV Aldingen. Uwe 
und ich wurden einmal gefragt, ob wir mit den Kollegen des KSV eine 
Ausfahrt in den Schwarzwald organisieren würden und das haben wir 

gemacht. Dies ist nun bereits die zweite Fahrt und wie schon beim 
ersten Mal hat der Wetterbericht nichts Gutes verheissen. Doch harte 
Biker schreckt das nicht und so haben wir uns getroffen in Bräunlingen 

zum Kaffee vor dem Start. 
 
 
 

 
 
 

Alle Motorräder blitzblank geputzt und glänzend standen sie in einer 
Reihe vor dem Kaffee in Bräunlingen. 

 
 
 
 
 



Die Stimmung hier war sehr gut und alle waren noch voll davon 
überzeugt, dass es heute nicht regnet. Der Kaffee schmeckt und was will 

man mehr an einem schönen Samstagmorgen. 
 

 
 

Unsere beiden Perlen freuten sich auch auf den Kaffee. 
 

 
����
 



Was der Mani da wohl erzählt. 
 

 
 

Mmmh so ein Kaffee am Morgen isch halt scho guet. 
 

 
 



Und erst die frischen Butterbretzeln eine Wohltat. 
 

 
 

Doch nun soll’s losgehen, frisch gestärkt ging’s dann los. 
 

 



Nach zirka einer ¾ Stunde Fahrt unser nächster Halt in der Glashütte im 
Süd Schwarzwald, da hat sich der Himmel schon etwas verfärbt. 

 

 
 

Doch die Stimmung war immer noch hervorragend. 
 

 



Mein bester Freund Uwe und meine liebe Frau. 
 

 
 

Happy Birthday Doris, na das war eine Überraschung nun kann nichts 
mehr schief gehen wenn Engel Geburtstag haben. 

 

 
 



Nun wollte man auch mich mal fotografieren, ich sehe doch auch toll aus 
mit meinem Schlafzimmerblick. 

 

 
 

Nun ging es wieder los, ich habe die Anweisung bekommen an der 
nächsten Tankstelle zu halten da es Teilnehmer gab die unbedingt 
tanken mussten. Im KSV Aldingen ist das halt nicht so, dass man 
vollgetankt zum Treffpunkt kommt, ist ja auch kein Motorrad Club. 
Was ich aber noch nicht wusste, die Strasse von Schluchsee nach 

Bärenthal war gesperrt wegen Belagsarbeiten. So habe ich dann die 
Strasse nach Menzenschwand genommen und wollte dort auf den 

Feldberg was dann aber durch ein Fahrverbot abgebrochen werden 
musste. Nun denn eine Tankstelle musste her koste es was es wolle und 
so wurde dann aus der geplanten Tour eine ungeplante Tour. St. Blasien 

sollte es sein und da wurde dann getankt, doch es war nicht nur einer 
sondern gleich alle mussten tanken. Nun denn, aufgetankt, habe ich 
mich kurz mit Uwe unterhalten und wir haben beschlossen die Tour 

umgekehrt zu fahren und über Todmoss, Präg, Todnau über den 
Feldberg nach Bärenthal zu fahren und dort noch mal einen Halt zu 

machen. Unterwegs war es kurz mal nass und wurde dann aber wieder 
trocken und immer noch guten Mutes kamen wir in Bärenthal an. 

 



Angekommen im Bärenthal und immer noch trocken. 
 

 
 

 
 



Dem Regen entkommen und immer noch trocken alles war in Ordnung. 
 

 
 

 



So wurde weiter diskutiert und Witze gemacht. 
 

 
 
 
 

 
 



 
 

Doch dann, was ist das? Da haben doch drei etwas zu essen bestellt, 
Dieter hat doch gesagt nichts essen es gibt gegrilltes im Club Heim. 

 

 
 



Ein grosser Salat mit Pouletstreifen, na wenn das der Dieter erfährt. 
 

 
 
 
 

Ich habe mich dann entschlossen die Täter festzuhalten um zu belegen 
wer sich denn da nicht daran gehalten hat und im Club Heim dann 

Schwäche zeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aha, Uwe, er meinte dass er das nur aus Solidarität gemacht hat. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 



Meine Frau Sylvia 
 

 
 

Und das Geburtstagskind Doris konnten es nicht lassen, nun es sei 
ihnen vergeben.  

 

 
 



Alle anderen blieben hart und freuten sich auf das Essen im Club Heim. 
 

 
 

Doch dann nach dem Essen, es regnet, so entschlossen wir uns auf 
direktem Weg nach Aldingen ins Club Heim zu fahren. 

 

 
 



Wir sind bereit und es kann losgehen, ab ins nasse Treiben. 
 

 
 

Bitte nicht fotografieren ich sehe schrecklich aus in dem Kondom. 
 

 



Angekommen im Club Heim beschwert sich Uwe beim Hüttenwart 
wegen dem Regen. 

 

 
 

 
 



 
Meine Frau lacht wieder, also so schlimm kann’s nicht sein. 

 

 
 

Dieter hat schon alle Hände voll zu tun um das Fleisch vom Grill zu 
transportieren. 

 

 
 



Schön so ein Ofen da ist es warm. 
 

 
 

Das Grill Team Dieter und Klocki 
 

 
 



Die Welt ist wieder in Ordnung tolles Essen und es gab viel zu erzählen. 
 

 
 
 

 



 
Warum immer ich? Na du hast doch Geburtstag und du kriegst ja dein 

Eis. 
 

 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 
 



So liessen wir den Abend ausklingen und hatten viel Spass. 
 

 
 

Uwe, meine Frau und ich mussten ja noch 80 km nach Hause fahren und 
der Regen hat noch nicht aufgehört. Also haben wir uns wieder in die 

Montur gestürzt und haben den nassen Heimweg angetreten. Auch wir 
sind dann wohlbehalten zu Hause angekommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Die Teilnehmer an der Ausfahrt, vielen Dank den Teilnehmern dass sie 

trotz des Wetters daran teilgenommen haben, jederzeit wieder. 
 
 
 

   
 

  
 



  
 

  
 

  
 



An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen speziell dem Dieter für 
die Gastfreundschaft im Club Heim zu danken, den Helfern die für das 

leibliche wohl und die wohlige wärme im Club Heim gesorgt haben. 
 

Gerne werden Uwe und ich auch im nächsten Jahr wieder eine Tour 
organisieren für die Mitglieder des KSV Aldingen. 

 

 
 

Danke auch dem Hüttenwart für die Bewirtung und die warme Stube. 
 

 
 


